
Mit der Stadt Hohenmölsen und den Ortschaften Webau, Werschen und Zembschen

Nr.: 1 Jahrgang 18 31. Dezember 2007 

der Stadt Hohenmölsen

Amtsblatt

* Samstag, 12.01.2008 15.00 Uhr „Mit guten Freunden unterwegs“
   mit dem Alpentrio Tirol, Geraldine Olivier,
   Reiner Kirsten, Kathrin & Peter
   Kartenpreise im Vorverkauf 34,- € / 32,- € / 28,- €

Samstag, 19.01.2008 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung & Sportlerball
   SV Großgrimma

Freitag, 01.02.2008 19.00 Uhr Dia-Show mit Jo Bentfeld
   „Auf dem Yukon River – von der Quelle
   zum Meer“

* Sonntag, 30.03.2008 15.00 Uhr „Die Ladiner-Gala“ mit Belsy u. Florian Fesl
   Kartenpreise im Vorverkauf 31,- € / 29,- € / 27,- €

Samstag, 05.04.2008 15.00 Uhr Frühjahrskonzert der Musikschule

Dienstag, 08.04.2008 und  Das Agricolagymnasium stellt sich vor
Mittwoch, 09.04.2008

* Freitag, 18.04.2008 19.00 Uhr „Traumland der Operette“
   Eine musikalische Reise
   durch die Welt der Operette mit bekannten
   Melodien von: Strauß, Millöcker, Offenbach,
   Lehar, Kollo u. vieles mehr

Für Veranstaltungen, die mit einem Stern (*) gekennzeichnet sind, erhalten Sie in den fol-
genden Vorverkaufsstellen Eintrittskarten:
- in der Stadtinformation Hohenmölsen, Rathausgasse Tel. 034441 / 41805
- im Bürgerbüro, Markt 13 Tel. 034441 / 42-215
- im Bürgerhaus, Dr. Walter-Friedrich-Str. 2 Tel. 034441 / 42-250

Für die übrigen Veranstaltungen sind die Karten nur im Bürgerhaus erhältlich.

Kartenvorverkauf Bürgerhaus	 Dienstag	 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
 	 Donnertag	 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

gez. G. Haubenreißer
Leiterin Bürgerhaus

Die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Hohenmölsen
und die Redaktion des „Amtsblatt“

wünschen allen Lesern ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Das Amtsblatt für den ZWA Bad Dürrenberg, 
7. Jahrgang, Nr. 4 vom 13.12.2007 liegt in 
der Stadtverwaltung, Bürgerbüro, Markt 13, 
06679 Hohenmölsen bis zum 31.01.2008 zur 
Einsicht aus.

gez. v. Fintel
Bürgermeister

Der Bürgermeister informiert

Am 30. November 2007 haben der neue Be-
sitzer Herr Dr. Vermeer, Geschäftsführer der 
GmbH, der das Kirschberg-Einkaufscenter 
angehört und der Centermanager, Herr Mei-
sel, in der Stadtverwaltung vorgesprochen, 
um mit der Stadt gemeinsam eine Vermark-
tungsstrategie für das zukünftige Betreiben 
des Kirschberg-Einkaufscenters zu finden.
Die freien Flächen im Center sollen zu mode-
raten Mietpreisen angeboten werden. Ebenso 
wird vom Management Unterstützung bei der 
Gestaltung der Mietflächen angeboten.

Interessenten melden sich bitte beim Center-
manager, Herrn Meisel.
Fax-Nr. 03 44 41/20 102.
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Jahresrückblick für das 1. Halbjahr 2007

Monat Januar
Mit einer Wetterlage zwischen Regen und Sonne begann das neue 
Jahr. Wieder einmal wurden vereinzelte Schäden durch Vandalismus 
speziell im Innenstadtbereich und allgemein durch Feuerwerkskörper 
registriert. Das neue Jahr brachte wieder eine Vielzahl von Änderungen 
- von der 19% Mehrwertsteuer über die Änderung von Beiträgen bis 
zur Erweiterung des Schutzes von Jugendlichen vor Suchtgefahren.
Hohenmölsen hatte Ende des Jahres 2006 mit seinen Ortsteilen exakt 
9 648 Einwohner. Das waren 149 weniger als zu Beginn. Aus der 
Stadt der drei Türme zogen in diesem Zeitraum 363 Bürger weg. 279 
wählten dagegen unsere Stadt als neuen Wohnort. Geboren wurden 
54 Babys - eine Zahl, die schon seit Jahren konstant ist. Auch hier 
würde sich die Kom mune über mehr Zuwachs freuen. 38 Paare gaben 
sich im Standesamt das Ja-Wort, drei allein am 6.6.2006. Mehrere 
Anmeldungen für den 7.7.2007 lagen derzeit schon vor.
Extremsportler Robby Clemens aus Hohenmölsen wollte seit dem 3. 
Januar die Welt für einen guten Zweck umlaufen. Die Rückkehr war 
zum Ende des Monats Oktober vorgesehen.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Freizeitpark Pirkau 
hatte sich am 04.01.in der Geschäftsstelle am Mondsee zusammen-
gefunden, um Bilanz zu ziehen und den Blick auf die neue Saison zu 
richten. Einstimmig beschlossen wurde eine neue Gebührenordnung 
für Strandbad und Campingplatz.
Zur traditionellen Mondseewanderung lud der Regionalverband 
Saale-Elster des Naturschutzbundes am 6. Januar ein. Geplant war 
eine Wanderung im Gebiet des Mondsees von cirka zweieinhalb 
Stunden. 26 Männer und Frauen hatte der Naturschützer Meißner 
am Dreikönigstag im Gefolge.
Die Bürger im Landkreis Weißenfels und im Burgenlandkreis wurden 
aufgerufen, Namensvorschläge für den ab 1. Juli 2007 bestehenden 
neuen Landkreis einzusenden. Er sollte die Heimat für mehr als 200 
000 Menschen werden.
Die Teamleitung der Unihockey-Herrennationalmannschaft erhielt 
in diesen Tagen eine Hiobsbotschaft. Die Spieler der SG Halle/Ho-
henmölsen, Ralf Lisiecki und Robert Müller, würden vorerst nicht 
mehr im Trikot der deutschen Mannschaft auflaufen. Beide gaben 
berufliche Gründe für ihren Rücktritt an. 
Ein Fernsehteam des Mitteldeutschen Rundfunks drehte am 15. Ja-
nuar im Kinder- und Jugendzentrum „Am Wasserturm“ einen Film 
Im Mittelpunkt stand die vielseitige Kinder- und Jugendarbeit unter 
Leitung von Christine Wende. 
Seit diesem Tag praktizierte auch der ehemals in Göthewitz nieder-
gelassene Arzt Dr. Schleinitz im Kirschberg-Center.
Knapp 20 Ein-Euro-Jobber waren derzeit in Hohenmölsen beschäf-
tigt. Eingesetzt über verschiedene Träger, wie zum Beispiel beim 
Christlichen Jugenddorfwerk Deutschlands (CJD) Zeitz, waren sie 
nach anfänglicher Skepsis aus dem kommunalen Leben der Stadt 
nicht mehr wegzudenken. Ob im Stadtgrün, eingesetzt im Bauhof, 
in Kindertagesstätten oder in den Jugendfreizeiteinrichtungen der 
Stadt - die Frauen und Männer, die für 120 Euro im Monat arbeiten, 
haben sich Respekt verschafft. 
Viele Tote, Millionenschäden und Verkehrschaos: Mit dem Orkantief 
„Kyrill“ war am 18. Januar einer der schwersten Stürme der vergan-
genen 20 Jahre über Deutschland und Europa hinweggefegt. Auch in 
unserer Stadt kam es zu Schäden an Dächern und Bepflanzungen. Je 
einen Baum hatte der Sturm am Brunnenplatz und auf dem Friedhof 
der Stadt umgeworfen. Vom Sportlerheim des SV Hohenmölsen riss der 
Sturm Teile des Daches bis auf den Parkplatz des gegenüberliegenden 
Supermarktes mit sich. Aber auch woanders bot sich ein ähnliches 
Bild. Polizei und Feuerwehr waren im Dauereinsatz, um die Folgen 
des Sturms zu beseitigen.
Das Agricolagymnasium lud am 20.01. zum Tag der offenen Tür ein. 
Am 22. Januar veranstalten die achten Klassen dieser Schule einen 
Europatag. Der Hauptausschuss des Stadtrates hatte sich am Abend 

des gleichen Tages neben der Diskussion um den Haushalt mit der 
Verlagerung des Internet-Cafes in die FZE „Am Wasserturm“ be-
schäftigt. Der Umzug sollte im Juni/Juli erfolgen.
Das Programm zur städtebaulichen Sanierung ging derzeit in das 
15.  Jahr. Im vergangenen Jahr sollte in einem Umfang von rund 
200 000 Euro im Stadtzentrum etwas bewegt werden. 105 000 Euro 
davon waren Fördermittel. In den kommenden fünf Jahren werden 
noch einmal rund fünf Millionen Euro benötigt, um das vorliegende 
Konzept zu Ende zu führen. Etwa zehn Millionen Euro waren in 
den vergangenen anderthalb Jahrzehnten in die Verschönerung der 
Innenstadt geflossen. Profitiert haben davon vor allem die Straßen, die 
bis auf die Friedensstraße im Zentrum in Ordnung gebracht worden 
waren. Auch das Rathaus und die Freianlagen wurden aufgewertet.
Die Stadt der drei Türme sollte ein Haus der Geschichte bekommen. 
Das Gebäude am Altmarkt, in dem einst eine Kirchenschule und als 
letzter Nutzer die Volkshochschule untergebracht waren, wird dafür 
fit gemacht. Derzeit wurde es vollständig entkernt. Rund 50 000 Euro 
sollte die Sanierung kosten. Angedacht seien neben Räumlichkeiten 
für viel Historie auch ein Cafe und eine Taverne im Kellergewölbe. 
Geplant war, dass der Verein „Drei Türme“ das Haus über einen 
Nutzungsvertrag betreibt. Die Bauarbeiten sollten im laufenden Jahr 
abgeschlossen werden. Im Verein selbst war man derzeit dabei, ein 
tragfähiges Nutzungskonzept zu erarbeiten.
Der Wehrleiter unserer Freiwilligen Feuerwehr konnte auf der Jah-
reshauptversammlung am 26.01. eine gute Bilanz ziehen. 23 Mal 
waren die Männer am Orkantag im Einsatz, im gesamten Jahr 2006 
54 Mal. Die Kameradschaft unter den Frauen und Männern der 
Feuerwehren Hohenmölsen, Werschen, Rössuln und Wählitz konnte 
weiter wachsen. Brandneu war die Nachricht, dass die Hohenmölsener 
Feuerwehr vom Landkreis den Zuschlag erhalten hatte, vor der Fusion 
das letzte Kreisjugendzeltlager auszurichten. Es sollte Mitte Mai am 
Mondsee stattfinden. 
Mit einer Arbeitslosenquote von 20,8% endete der laufende Monat.

Monat Februar

28 junge Männer erhielten am 1. Februar im Bürgerhaus ihren Ar-
beitsvertrag bei der Mibrag. Nach dreieinhalbjähriger Lehre und 
erfolgreichem Abschluss der Prüfungen erhielten sie im Unternehmen 
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis. Bereits zum sechsten Mal in Folge 
hat der Braunkohlenbetrieb alle Jungfacharbeiter übernommen. 
Der Stadtrat hatte Abend des gleichen Tages einen unausgeglichenen 
Haushalt beschlossen. Zielstrebig arbeitete die Stadtverwaltung weiter 
daran, das Minus zu reduzieren. In den vergangenen vier Jahren sank 
die Pro-Kopf-Verschuldung von 478 Euro auf 334 Euro. 2010, so hoffte 
man in der Kämmerei, seien die Hohenmölsener schuldenfrei.
Die Unihockey-SG Halle/Hohenmölsen traf am 4.2. in der Leipzig-
Arena auf den gastgebenden CFC und verlor mit 6:8. Der Chemie-
Leipzig-Fanclub eröffnete in der GLÜCKAUF SPORTHALLE die 
zehnte Serie seiner Hallenturniere. Den Ehrenanstoß vollzog die „Miss 
Masters“ 2006. Erneut waren zehn Teams angetreten, um die Tickets 
für die Endrunde zu ergattern. Die 150 Zuschauer waren begeistert.
Christine Krößmann war zur Vertreterversammlung der Linkspartei.
PDS am 03.02. mit 100 Prozent als Landratskandidatin der Linkspar-
tei bestätigt worden. Mehr als 22 Prozent der Stimmen sollten zur 
Kommunalwahl am 22. April eingefahren werden.
Zu einem Straßeneinbruch kam es am gleichen Tag in der Feld-
straße. Die Feuerwehr sicherte den Bereich ab. Vermutlich war ein 
Wasserrohrbruch der Auslöser gewesen. Die Straße musste teilweise 
gesperrt werden.
Einmal wöchentlich trafen sich derzeit begeisterte Hobbyschneiderin-
nen und fertigen Modelle, die nirgends zu kaufen waren. Die Nähstube 
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in der Wilhelm-Külz-Straße gehörte zum Verein „Drei Türme“. 
Über 300 Kostüme befanden sich zwischenzeitlich im Fundus. Zu 
sehen waren die Gewänder im vergangenen Jahr beim Weißenfelser 
Schlossfest, in Lützen, dem Mittelaltermarkt in Hohenmölsen und 
zum Kirschfest in Naumburg. 
Der Kreisparteitag der SPD im Gasthof Jaucha hatte am 17. Februar in 
Hohenmölsen alle 77 Kandidaten der Partei, darunter elf Parteilose, für 
die Kreistagswahl am 22. April bestätigt. Selbstbewusst gab sich der 
SPD-Landratskandidat Lothar Tautz. Er beschwor in seiner Rede vor 
allem seine wirtschaftliche Kompetenz, bekannte sich zum schonenden 
Abbau der heimatlichen Braunkohle und streifte Schwerpunktthemen 
wie Schulpolitik, medizinische Versorgung und Umwelt.
Sie sollten ihn bitte so nehmen, wie er sei, appellierte am gleichen 
Wochenende der parteilose Landratskandidat Harri Reiche. Rund 90 
Prozent der CDU-Mitgliederversammlung hatte damit kein Problem 
und nominierte ihn zum Landratskandidaten der Union für die Wahl 
am 22.  April. Das Wahlprogramm formulierte die Erhaltung der 
kommunalen Selbstverwaltung als Ziel, mied aber die namentliche 
Ablehnung einzelner Alternativen wie die Einheitsgemeinde. Insbe-
sondere unser Bürgermeister Hans Dieter von Fintel brach eine Lanze 
für die Kohle. Der Ortsverband stehe zur Mibrag.
Eine 3:7-Niederlage musste am 18.02. die SG Halle/Hohenmölsen in 
der Unihockey-Bundesliga in Bremen einstecken.
Am 24. Februar traten „De Randfichten“ im Bürgerhaus auf. Für 
den ausverkauften musikalischen Abend mit den sympathischen 
Volksmusikanten gab es viel Beifall. „Michl“, „Rups“ und „Lauti“ 
begeisterten das Publikum. Die vielseitigen Musikanten überzeugten 
mit Akkordeon, Mundharmonika, Gitarre und Waschbrett.
Spannung und Dramatik bis in die letzten Sekunden erlebten zum 
Monatsende die rund 100 Zuschauer in der GLÜCKAUF SPORT-
HALLE bei der Unihockey-Bundesligapartie zwischen der SG Halle/
Hohenmölsen und dem ETV Hamburg. Am Ende gewann die SG 
verdient mit 4:2. 
Die siebenten Klassen des Agricolagymnasiums verbrachten am 28. 
Februar einen Projekttag in Weißenfels. Rund 80 Schüler erkundeten 
in Gruppen die Sehenswürdigkeiten der historischen Altstadt.
Zur Verbandsversammlung am gleichen Tag beschloss der Zweckver-
band für Wasser und Abwasserbeseitigung (ZWA) Bad Dürrenberg 
den ersten gemeinsamen Wirtschaftsplan der Bereiche Nord und Süd. 
Das wohl wichtigste Signal hieß: Die Preise für die Bürger bleiben 
gleich. So liegen sie im Bereich Nord bei 2,47 Euro pro Kubikmeter 
Schmutzwasser und im Süden bei 3,78 Euro pro Kubikmeter.
Der Monat endete mit einer Arbeitslosenquote von 20,3%.

Monat März

Insgesamt produzierten derzeit bei der Landtechnik Hohenmölsen 
rund 100 Beschäftigte so genannte Schwader. Angezogen von einem 
Traktor fassen sie ähnlich einer Harke das Heu zusammen, damit es 
eine Presse aufnehmen kann. Die Hohenmölsener Schwader gingen 
in alle Welt. Zu mehr als 20 Partnern pflegte der Betrieb Geschäfts-
beziehungen. Im Jahr 2005 verließen 280 dieser landwirtschaftlichen 
Geräte die Produktionshallen - im letzten Jahr sollten es 495 sein. An 
eine Vergrößerung der Produktion wurde gedacht.
Das „France mobile“ hatte zum Monatsanfang vor dem Agricola-
gymnasium Station gemacht. Für die Französin Claire Racine stand 
ein aufregender und anstrengender Tag bevor: Frankreich hautnah 
präsentieren, ein Gefühl für die Sprache wecken und bei der Ent-
scheidung, das Fach Französisch im Gymnasium zu wählen, ein klein 
bisschen nachhelfen. 
Der Stadt und dem Verein „Drei Türme“ war es gelungen, die Akteure 
des Rad- und Rollschuhvereins Bad Friedrichshall wieder in den Ort 
zu holen. Für den 14. April sollten sich die Besucher auf das Musical 
„Starlight Express“ freuen. Derzeit begann der Vorverkauf.
Volles Haus verzeichnete der Verein „Drei Türme“ derzeit bei seiner 
Jahreshauptversammlung. Andy Haugk, Vorsitzender des Vereins, 
zeigte sich mit den Veranstaltungen im Jahr 2006 zufrieden. Auch 

im vergangenen Jahr stand der Mittelaltermarkt zum Herbstmarkt 
wieder im Mittelpunkt der Bemühungen des Vereins. 
Der Hauptausschuss des Stadtrates kam am 5. März im Rathaus zu 
einer Sitzung zusammen. Die Mitglieder hatten unter anderem dar-
über zu befinden, ob in der Ernst-Thälmann-Straße ein Discounter 
entstehen sollte.
Das riesige Areal der Hohenmölsener Kaserne sollte derzeit für 
Investoren interessant gemacht werden. Als Ende September die 
General-Heinrich-August-von-Helldorff-Kaserne endgültig geschlos-
sen wurde, ging eine Epoche zu Ende. Armee und Hohenmölsen, das 
gehörte in den vergangenen Jahrzehnten einfach zusammen. Seit 
bekannt werden der Abzugspläne wurde im Rathaus überlegt, wie 
man das Gelände weiter nutzen könnte.
15 ungarische Jugendliche aus Székesfehérvár in der Nähe des Balaton 
wurden in der Sekundarschule am 12. Februar erwartet. Sie gingen in 
ihrer Heimatstadt in eine Schule mit erweitertem Deutschunterricht. 
Für eine Woche sollten sie nun gemeinsam mit den sie begleitenden 
zwei Lehrern ihre Deutschkenntnisse auffrischen.
Das Hohenmölsener Kirschberg-Center ist derzeit am Weißenfelser 
Amtsgericht versteigert worden. Das Gebot ging an einen Erstbieter 
aus den Niederlanden. Der Centermanager erwartete nun eine neue 
Konzeption für die 8 000 Quadratmeter große Handelseinrichtung.
Eine Frauentagsparty stieg am 10. März im Bürgerhaus. Tanz und 
Mode präsentierten die „Sunflowers“ und das Modegeschäft „Sun-
shine fashion“. Für Unterhaltung sorgte die Show-Diskothek „Jens 
& Hendrik“ aus Rudolstadt.
Die Neue Apotheke in Hohenmölsen verdiente ihren Namen zu Recht. 
Die Inhaberin, die diese Einrichtung seit fast zehn Jahren betreibt, 
gestaltete die Apotheke derzeit gänzlich um.
Die Wetterfahne wurde am 12.03. von der Stadtkirche genommen. 
Der Sturm im Januar hatte die Fahne stark beschädigt und den Hahn 
umgeknickt. Ein Schwerlastkran brachte die Arbeiter in die Höhe von 
46 Metern zur Turmspitze. Nun arbeitete eine Firma aus Mühlhausen 
den Hahn wieder auf und richtet ihn. 
In der General-Heinrich-August-von-Helldorff-Kaserne fand am 
13.03. das erste Treffen der „Helldorff-Freunde“ des vergangenen 
Jahres statt. Neben Offizieren und Unteroffizieren des Standortes 
Hohenmölsen nahmen auch Vertreter anderer Einheiten und des 
öffentlichen Lebens teil.
Am 16. März kam die Londoner Erfolgsshow „Dancing Queen“ in 
das Bürgerhaus und zaubert für einen Abend die Illusion, ein ABBA-
Konzert noch einmal live erleben zu können. 
Am Abend des gleichen Tages lehnte der Stadtrat den Neubau eines 
Lidl-Discounters im Zentrum ab. Verkehrsgerecht ausgebaut werden 
sollte der „Schwarze Weg“ in den Ortsteilen Rössuln und Webau, um 
eine Anbindung zum Bundeswehrgelände zu bekommen.
Ein 50-jähriger Mann war am 17.03. in Webau durch Feuer umge-
kommen.
Ungarische Schüler, die in der Nähe des Balaton zu Hause sind, hielten 
sich derzeit für eine Woche in Hohenmölsen auf. Am 19.03. wurden 
sie vom Bürgermeister im Rathaus empfangen.
Volles Haus im Bürgerhaus: Gleich an zwei Abenden, am 21. und 
22. März, stellte sich das Agricolagymnasium mit einem zweistün-
digen Programm vor. Musik und Tanz standen dabei im Mittelpunkt. 
Die Darsteller erhielten viel Beifall und so manche Zugabe wurde 
gefordert.
„Ostern - das entfremdete und doch größte Fest“ - dies war der Titel 
einer einzigartigen Ausstellung in der katholischen Kirche, die am 
23.03. für einen Monat mit einer Vernissage durch Pfarrer Rudolf 
Hempel eröffnet wurde. 
Rund um die Gesundheit ging es eine ganze Woche lang ab dem 28. 
März für Schüler der 2. Klasse der Grundschule-Nord. So stand der 
Besuch beim Zahnarzt, in einer Physiotherapie und in der Diabetes-
küche auf dem Plan.
Mit einer Arbeitslosenquote von 19,7% endete der laufende Monat.
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Monat April

Beim dritten Turnier der diesjährigen Mastersserie des Chemie-
Leipzig-Fanclubs zum Monatsanfang sahen etwa 150 Zuschauer 
spannende Begegnungen und viele schöne Tore. Neun Teams waren 
angetreten, um den Sieger zu ermitteln. 
Im Ortsteil Keutschen begann am 10. April die größte Baumaßnahme 
der Stadt für dieses Jahr. Die Ringstraße wurde für 572 000 Euro 
grundhaft ausgebaut. Der Bürgermeister und die Landwirtschafts-
ministerin Petra Wernicke waren dabei.
Das MDR-Meckermobil machte am 11.04. wieder einmal Station in 
der Stadt. Auf dem Parkplatz vor dem NP-Markt hatten alle Bürger 
von 13.00-16.00 Uhr die Gelegenheit, sich lobend oder kritisierend 
zu Sachverhalten und Umständen in der Stadt zu äußern. 
Zur ersten nächtlichen Stadtführung hatte der Verein „Drei Türme“ 
am 13.04. eingeladen. Gäste der Premiere waren die aus der Part-
nerstadt Bad Friedrichshall angereisten Mitglieder des Rad- und 
Rollschuhvereins.
Der Funke des „Starlight-Express“ sprang am 14. April schnell zum 
Publikum in der GLÜCKAUF SPORTHALLE über. Zum zweiten Mal 
gastierte der Rad- und Rollschuhverein aus Bad Friedrichshall und bot 
im voll besetztem Haus zwei beeindruckende Vorstellungen.
Am gleichen Tag machte der „Musikanten Dampfer“ im Bürgerhaus 
halt. Die Besucher erlebten eine Reise mit viel Musik, bekannten 
Stars und vielen Überraschungen. 
In der Wellness-Passage begann derzeit ein Kurs unter dem Titel 
„Richtig essen - kinderleicht“. Übergewichtigen Kindern und Jugend-
lichen sollte geholfen werden, das Gewicht zu reduzieren. 
Der Circus Renz machte vom 19. bis 22. April auf dem Franz-Spiller-
Platz Station. Als besondere Attraktion und zur Werbung liefen 
Elefanten durch die Stadt und durften auch gefüttert und gestreichelt 
werden.
Ein neuer Kurzwarenladen eröffnete im laufenden Monat auf dem 
Markt und bot eine reichhaltige Auswahl an Kurzwaren und Bas-
telmaterial.
Bei den Kreistags- und Landratswahlen in Sachsen-Anhalt am 22. April 
hatte es die bislang niedrigste Beteiligung in der Bundesrepublik mit 
etwa 37 Prozent gegeben. Die CDU wurde mit Abstand stärkste Partei 
(34,9 Prozent), gefolgt von SPD (20,1 Prozent) und Linkspartei (18,9 
Prozent). CDU und Linke büßten Stimmen ein, freie Wählergruppen 
legten dagegen vielerorts stark zu, ebenso die rechtsextreme NPD. 
Der Sieger bei der Landratswahl hieß schon beim ersten Wahlgang 
Harri Reiche.
Das vor sechs Jahren auf dem Gelände der General-Heinrich-August-
von-Helldorff-Kaserne errichtete Denkmal wurde derzeit demontiert. 
Im Zuge der Schließung des Standortes hatte der Stadtrat beschlossen, 
es in Erinnerung an den 25-jährigen Status einer Garnisonsstadt auf 
dem Altmarkt aufzustellen.
Am 27. April begann bei jedoch noch wenig sommerlichen Tempe-
raturen die Saison am Mondsee.
Der Stadtchor „Lyra“ lud zusammen mit der Chorgemeinschaft 
„Frohsinn“ für das Frühlingskonzert am 29. April in den „Linden-
hof“ ein.
Die Arbeitslosenquote zum Monatsende betrug 19,2%.

Monat Mai

Am Tag der Arbeit feiern - das war ganz im Sinn hunderter Hohenmöl-
sener. Zum 15. Mal richtete die Freiwillige Feuerwehr den Tag der 
offenen Tür aus. Mit einem abwechslungsreichen Programm für Groß 
und Klein wurde jedem etwas geboten. In der Gemeinschaft mit den 
Wehren aus Rössuln, Wählitz und Werschen fanden sich Kameraden 
mit Familien, Nachbarn und Bekannten unter den Sonnenschirmen 
bei Blasmusik zusammen.
Im Diabetesschulungszentrum fand am 5. Mai der 9. Diabetikertag 
statt. Zahlreiche Informationsstände zum Thema Diabetes stellten den 
neusten Erkenntnissen der Wissenschaft vor. Kostenlose Spezialunter-

suchungen wurden angeboten und auch die Kinder wurden betreut.
21 französische Jugendliche und drei Erwachsene waren für eine 
Woche Gäste des Agricolagymnasiums. Sie kamen aus der Stadt 
Lanmeur, die sich etwa 500 Kilometer westlich von Paris befindet. 
Seit 14 Jahren gibt es diese deutsch-französischen Kontakte. 
Am 09.05. lud die Kindertagesstätte „Anne Frank“ zum 100. Ge-
burtstag ein. Ehemalige Mitarbeiter, Kinder und Eltern trafen sich. 
Die Erzieher und die Kinder der verschiedenen Gruppen boten ein 
buntes Programm und alle waren begeistert.
Der Stadtrat tagte am 10. Mai. Der SPD-Fraktionsvorsitzende sowie 
zwei Mitglieder traten aus der Stadtrats-Fraktion aus. Sie wollten 
eine neue Fraktion gründen. Weiter auf der Tagesordnung stand unter 
anderem eine notwendig gewordene Änderung der Gebührensatzung 
für die Bibliothek.
Am 12. Mai gab es ein Konzert aus Anlass des 75jährigen Bestehens 
des Mandolinenorchesters. Gegründet im Jahr 1932, sorgten derzeit 
36 Mitglieder für einen guten Klang. Das Programm setzte sich vor-
rangig aus volkstümlicher Musik, klassischer Zupfmusik, aber auch 
aus Titeln der Bereiche Populärmusik und Musical zusammen.
Der 7. Kreisjugendfeuerwehrtag ist am 11. Mai am Mondsee eröff-
net worden. 180 Teilnehmer von Jugendwehren aus dem Landkreis 
stellten ihre Kenntnisse im Kreisausscheid „Löschangriff nass“ un-
ter Beweis. Der erste und der nunmehr letzte Kreisausscheid in der 
Struktur des Landkreises Weißenfels wurde von der Hohenmölsener 
Wehr vorbereitet.
Sieben Gruppen der „Cheerdancer“ präsentierten ihr Können am 
13.05. auf der Bühne im Zeitzer Schlosspark und gewannen den 
ersten Schlosspark-Pokal. 
Das letzte öffentliche Gelöbnis in Hohenmölsen fand am 16. Mai auf 
dem Sportplatz des SV Großgrimma statt. Zugleich gab es für das 
ortsansässige Panzerflugabwehrkanonenbataillon den offiziellen 
Auflösungsappell. Dabei wurde feierlich die Fahne eingeholt. Auf 
dem Altmarkt wurde am gleichen Tag das Helldorff-Denkmal am 
neuen Standort eingeweiht. Bis Ende des Jahres verließen alle Bun-
deswehrangehörigen den Standort.
Die „Stegemanns VS Company“, begleitet von Bauchtänzerinnen der 
Volkshochschule, lud am 19. Mai zum Frühlingstanz ein. 
Derzeit wurde das Stadion der Stadt saniert. Umgestaltet wurden die 
Laufbahnen und die Kugelstoßanlage. Auch die Grünanlagen rund 
um das Stadion waren in das Projekt mit einbezogen.
Mit einer einfühlsamen Choreografie hatten derzeit die fünf Tänzerin-
nen der Tanzgruppe „Sunflowers“ in Düren zur Europameisterschaft 
überzeugen können. Der zweite Platz bei den Aufsteigern war der 
Lohn für ein Training seit Februar.
Das Bangen um das Bestehen der Sekundarschule Lützen und des 
Agricolagymnasiums war zum Monatsende für ein weiteres Schuljahr 
beendet. Das Landesverwaltungsamt hatte für beide Häuser Ausnah-
megenehmigungen erteilt, obwohl die Gesamtschülerzahlen unter 
den vom Land vorgegebenen Limiten lagen und auch im kommenden 
Schuljahr zu wenig Schüler dort neu eingeschult werden würden. 
Die Arbeitslosenquote zum Monatsende lag bei 18,5%.

Monat Juni

Für Kinder der Grundschule Nord und der Förderschule(L) stieg am 
Internationalen Kindertag ein großes Indianerfest. Die Idee dazu 
hatten die Mitarbeiter des Weltladens und des Jugendfreizeittreffs 
„Am Wasserturm“. Mehrere Stunden hatten die Mädchen und Jun-
gen die Möglichkeit, sich mit dem Leben, der Sprache und Literatur 
der Indianerstämme vertraut zu machen. Am Nachmittag stieg ein 
großes Kinderfest rund um den Wasserturm. Für die Komödie „Die 
Amazonen“ ging am Abend der Vorhang in der Aula des Agricola-
gymnasiums auf. Die Theatergruppe „Chaostheater“ bereitete den 
Besuchern damit viel Spaß. Manche Gäste schauten sich das Stück 
zum wiederholten male an.
Als Champion des Fassbieranstechens hatte sich Bürgermeister Hans 
Dieter von Fintel am Abend des 7. Juni mit nur zwei Schlägen erwie-
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sen. Der SV Hohenmölsen feierte bis 10.06. mit vielen Turnieren sein 
Sportfest. Kurz nach der offiziellen Eröffnung konnte der Bürger-
meister den Tischtennisspielern Dirk und Jens Schinol einen Scheck 
in Höhe von 1 649 Euro überreichen. Das Ziel der Beiden war es, an 
den Paralympics in diesem Jahr in Peking teilzunehmen.
Erstmals seit zwei Jahren gewann am 10. Juni der Gastgeber wieder 
ein Qualifikationsturnier der Masters-Serie. Bei der fünften Auflage 
im letzten Jahr konnte das Fußball-Team des Chemie-Leipzig-Fanclubs 
in der GLÜCKAUF SPORTHALLE alle acht Spiele gewinnen und 
kam auf die 24 Maximalpunkte. 
Am 11.06. wurde der evangelischen Stadtkirche St. Peter die Wetter-
fahne wieder aufgesetzt. Diese war während des heftigen Sturmes 
„Kyrill“ Mitte Januar schwer beschädigt worden.
Der Stadtrat kam am 14. Juni zusammen. Die Stadträte befanden 
unter anderem darüber, dass die beiden Einrichtungen Grundschule 
1 und Grundschule Nord im Zusammenhang mit dem mittelfristigen 
Schulentwicklungsplan fusionieren sollen.
Am 19. Juni fand bundesweit der „Soziale Tag“ statt. In diesem Jahr 
beteiligten sich aus dem Agricolagymnasium rund 110 Mädchen und 
Jungen daran. Arbeitgeber konnten sich einen Jugendlichen einen Tag 
lang „mieten“. Der Lohn kam Kindern in Südosteuropa zugute.
Die Förderschulen von Hohenmölsen, Weißenfels und Zeitz haben 
am gleichen Tag das Jahressportfest gefeiert. Rund 150 Jugendliche 
kamen mit Lehrern und Eltern auf dem Sportplatz in Hohenmölsen-
Nord zusammen. 
Das Panzerflugabwehrkanonenbataillon 131 führte im laufenden 
Monat seine letzte Übung durch. Eingeladen waren auch die Mit-
glieder des Stadtrates. Vorgesehen war, dass der Bürgermeister von 
einem „Gepard“ aus symbolisch den letzten Schuss abgeben sollte. 
Die Kaserne wurde bis Dezember geschlossen.
137 Frauen und Männer erkrankten zu Monatsmitte an einer Salmo-
nelleninfektion. Die Küche des AWO-Pflegeheims wurde vorüber-
gehend geschlossen.
Mit einem Tag der offenen Tür am 22.06. hatte die Pestalozzi-Förder-
schule den Abschluss einer Projektwoche gefeiert. Eingeladen waren 
auch die Grundschulen der Stadt, die integrative Kindertagesstätte 
sowie die Eltern. An vielen Stationen konnten die Schüler der ersten 
bis neunten Klassen basten, malen und spielen. 
Das 6. Mondsee-Reitturnier fand vom 22. bis 24. Juni im Freizeitpark 
Pirkau statt. Auch im vergangenen Jahr war das Turnier Schauplatz für 
das Ausrichten der Kreismeisterschaften im Dressur- und Springreiten 
des ehemaligen Landkreises Weißenfels. 250 Teilnehmer aus fünf 
Bundesländern kamen und brachten etwa 350 Pferde mit.
Die Band „Black Design“ haute am Abend des 23. Juni mächtig auf 
die Pauke. Im Volkshaus feierte sie ihr 15-jähriges Bestehen. Es stieg 
eine Party für jedermann mit viel Musik.
Ab dem Sommer des letzten Jahres sollte der Gehwegbereich in der 
Friedensstraße umgebaut werden und dabei die Fußwege neu gebaut 
und die Straße an einigen Stellen verengt werden.
Von besonderer Bedeutung war die letzte Sitzung des Kreistages 
vom 25. Juni. Mit ihr und dem anschließenden Empfang wurde der 
Landkreis Weißenfels nach 191 Jahren für immer verabschiedet. 
Zum 1. Juli fusionierte er mit dem Burgenlandkreis zum Landkreis 
Burgenland.
Die Kinder vom „Spatzennest“ feierten am 27. Juni mit Soldaten der 
Bundeswehr das letzte gemeinsame Sportfest. Die Soldaten bauten 
einzelne Stationen auf dem Sportplatz auf. Nach den Wettkämpfen 
gab es Medaillen sowie Nudeln mit Tomatensoße.
Die Parzellenbesitzer der Gartenanlage „Neues Leben“ feierten vom 
29. Juni bis 1. Juli ihr traditionelles Kinder- und Gartenfest. Eröffnet 
wird es mit einem Fackelumzug durch die Anlage. Ebenfalls am 
29.06. wurde im Kirschberg-Center gefeiert. Jung und Alt waren zum 
Sommerfest eingeladen und erlebten ein buntes Programm. 
Das erste Funkertreffen am Mondsee konnte am 30.06. auf der Fest-
wiese des Naherholungszentrums eröffnet werden. Erwartet wurden 
bis zu 500 Gäste aus dem In- und Ausland. Organisiert hatte es eine 
Hobbyfunkerin aus der Nähe von Muschwitz. 
Zum Monatsende trat die Reform der Landkreise in Kraft. Ab 1. Juli 

sollte es statt 21 nur noch elf Kreise geben. Ein Ende der Debatten 
um Verwaltungsstrukturen war aber derzeit nicht in Sicht. Sachsen-
Anhalt hatte seit 1990 fast 450 000 Einwohner verloren. Deshalb 
waren Fusionen bei Kreisen, Städten und Gemeinden nötig, um die 
Verwaltungen anzupassen. 
Der alte Burgenlandkreis und der Landkreis Weißenfels waren damit 
zum Monatsende Geschichte. Im Zuge der Gebietsreform fusionier-
ten beide Strukturen, die seit 1994 nebeneinander existiert haben. 
Debatten gab es lediglich bei der Frage der künftigen Kreisstadt und 
hinsichtlich des Namens des neuen Landkreises.
Mit einer Arbeitslosenquote von 18,5% wurde der laufende Monat 
beendet.

Fortsetzung im Februar-Amtsblatt

Bekanntmachung

Die Stadt Hohenmölsen beabsichtigt die Widmung der Privatstraße 
Ortsteil Webau, „Anschlussstraße“ südöstliche Anbindung Industrie- 
und Gewerbepark Hohenmölsen gemäß §6 Abs. 1 des Straßengesetzes 
Land Sachsen-Anhalt (StrGLSA) vom 
6. Juli 1993 (GVBl. LSA S. 334) in der zur Zeit gültigen Fassung.

Lagebezeichnung:
 Gemarkung Webau	 Flur 1 Flurstück 225/4
 Gemarkung Webau	 Flur 4 Flurstück 61/73
verlaufend von der Einmündung Hohenmölsen, OT Webau, Hohenmöl-
sener Straße (L 190) zur süd-östlichen Anbindung des Industrie- und 
Gewerbeparks Hohenmölsen 

Festsetzung:
a) Klassifizierung:
 Sonstige öffentliche Straße nach § 3 Abs. 1 Nr. 4 StrG LSA
b) Funktion:
 Erschließungsstraße für den Gemeingebrauch
c) Träger der Straßenbaulast:
 Stadt Hohenmölsen (Kaufvertrag vom 12. November 2007)
d) Widmungsbeschränkungen:
 Gemäß § 6 Abs. 2 StrG LSA ist die Nutzung der Anschlussstraße 

– ohne gesonderte Verkehrsfläche für Fußgänger für den land- und 
forstwirtschaftlichen Verkehr bestimmt.  

Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 3 Verwal-
tungsverfahrensgesetz Land Sachsen-Anhalt (VwVfG LSA) vom 
18. November 2005 in der zur Zeit gültigen Fassung zwei Wochen 
nach dieser Bekanntmachung als bekannt gemacht. Die Frist beginnt 
am Tag nach dieser Bekanntmachung. Sie kann innerhalb dieser Frist 
im Ordnungsamt der Stadtverwaltung Hohenmölsen, Großgrimmaer 
Straße 2, 06679 Hohenmölsen montags bis freitags während der 
Dienststunden eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei 
der Stadtverwaltung Hohenmölsen Markt 1, 06679 Hohenmölsen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift einzulegen.

Hohenmölsen, 31. Dezember 2007

gez. von Fintel
Bürgermeister

Stadt Hohenmölsen
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1. Nachtragshaushaltssatzung (1. Nachtrag)
Auf Grund des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt vom 5. Oktober 1993, in der zurzeit gültigen Fassung, hat der 
Stadtrat der Stadt Hohenmölsen in seiner Sitzung am 18. Oktober 
2007 folgende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2007 beschlossen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

 	 erhöht um	 vermindert um	 und damit der Gesamtbetrag des 
 		   	 Haushaltsplanes einschließlich
 			   der Nachträge
 			   gegenüber bisher auf nunmehr
 			    festgesetzt
 	 Euro	 Euro	 Euro Euro

a) im Verwaltungshaushalt
 die Einnahmen		  225.800	 8.192.900 7.967.100
 die Ausgaben		  250.800	 8.892.900 8.642.100

b) im Vermögenshaushalt
 die Einnahmen	 723.600		  1.968.400 2.692.000
 die Ausgaben	 723.600		  1.968.400 2.692.000

§ 2
Die Höhe der bisher vorgesehenen Kredite für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen wird nicht geändert.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird ge-
genüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 655.000 Euro um 
1.936.300 Euro erhöht und damit auf 2.591.300 Euro festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite aufgenommen werden dür-
fen, wird gegenüber dem bisherigen Höchstbetrag nicht verändert.

§ 5
Die Steuerhebesätze (Hebesätze) werden nicht geändert.

Ausgefertigt am:      27. November 2007

Hohenmölsen, den  27. November 2007

gez. von Fintel 
Bürgermeister

2. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung 
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2007 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 100 Absatz 2  der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt erforderliche Genehmigung ist durch die Kommunalaufsicht 
des Landkreises Burgenlandkreis am 26. November 2007 unter dem 
Aktenzeichen  151401/M/235/2007 erteilt worden.

Der Nachtragshaushaltsplan mit seinen Anlagen liegt gemäß § 94 
Abs. 3 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt in der Zeit 
vom 02. bis  8. Januar 2008 zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 
105, öffentlich aus. 

Ausgefertigt am: 27. November 2007

Hohenmölsen, den 27. November 2007 

gez. von Fintel
Bürgermeister 

Nachtragshaushaltssatzung und Bekanntmachung
der Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Hohenmölsen für das Haushaltsjahr 2007

Kämmerei

Ausschreibung Ausbildungsplatz 
für das Jahr 2008

Die Stadt Hohenmölsen stellt zur Ausbildung im Jahr 2008 ein:

 1 Verwaltungsfachangestellte(r)
 Fachrichtung Kommunalverwaltung

Ausbildungsbeginn :	 1. August 2008
Dauer :	 3 Jahre
Voraussetzung :	 erweiterter Realschulabschluss

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 18. Januar 2008 
an die nachfolgend benannte Adresse:
 Stadt Hohenmölsen,
 Hauptamt, Sachgebiet Personal,
 Markt 1,
 06679 Hohenmölsen.

gez. von Fintel
Bürgermeister

Hauptamt Stadtrat

Bekanntmachung
der zur Sitzung des Stadtrates der Stadt Hohenmölsen 

am 13. Dezember 2007 gefassten Beschlüsse

Beschluss‑Nr. IV./45/2007
Beschluss zur 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Niederschlagswasserentsorgung (Niederschlags-
wassergebührensatzung) der Ortschaft Webau

Beschluss‑Nr. IV./46/2007
Beschluss über eine außerplanmäßige Aufwendung und Auszahlung 
‑ Umverteilung von Haushaltsmitteln

Beschluss‑Nr. IV./47/2007
Beschluss über die Stellenausschreibung zur Wahl des hauptamtlichen 
Bürgermeisters der Stadt Hohenmölsen am 16. März 2008

gez. von Fintel
Bürgermeister
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Wahlleiter der Stadt Hohenmölsen

Auf der Grundlage des § 60 der Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 (GVBl. S. 568) in der 
z. Zt. gültigen Fassung wird hiermit die Stelle der/des
 hauptamtlichen
 Bürgermeisterin/Bürgermeisters
der Stadt Hohenmölsen zum 4.Juli 2008 ausgeschrieben.
Die Amtszeit des bisherigen Amtsinhabers endet am 3.Juli 2008.

Die Direktwahl zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister findet gem. 
Beschluss des Stadtrates am 16. März 2008 statt, eine mögliche 
Stichwahl am 30. März 2008.
Die Stadt Hohenmölsen ist eine kreisangehörige Stadt des Burgen-
landkreises. Die Einwohnerzahl beträgt mit Stand vom 31. Dezember 
2006 9.488 Einwohner bei einer Gesamtfläche von 63,41 km².
Gesucht wird eine kreative, einsatzfreudige, verantwortungs- und 
entscheidungsbewusste Persönlichkeit, die in der Lage ist, die Verwal-
tung nach den Zielen und Grundsätzen der Gemeindeordnung und des 
Stadtrates eigenständig zu leiten und bürgernah, leistungsorientiert 
und wirtschaftlich zu führen.
Er/Sie vertritt und repräsentiert die Stadt.
Die beamtenrechtlichen Voraussetzungen für die Berufung in das 
Beamtenverhältnis auf Zeit müssen vorliegen.
Die Besoldung richtet sich nach der Kommunalbesoldungsverord-
nung für das Land Sachsen-Anhalt vom 7. März 2003 in der zurzeit 
gültigen Fassung (Besoldungsgruppe A 15). Daneben kann eine 
Aufwandsentschädigung nach den landesrechtlichen Vorschriften 
gewährt werden.
Die Bürgermeisterin/ Der Bürgermeister wird in allgemeiner, unmit-
telbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl und nach den Grundsätzen 
der Mehrheitswahl gewählt.
Die Wahlzeit beträgt sieben Jahre.
Wählbar sind Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes 
und Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union, die

1. die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitlich 
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes 
und der Landesverfassung eintreten

2. nicht in Folge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fä-
higkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben

3. nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind
4. am Wahltag das 21., aber nicht das 65. Lebensjahr vollendet 

haben.
Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union  
sind darüber hinaus nicht wählbar, wenn ein derartiger Ausschluss 
oder Verlust nach den Rechtsvorschriften des Staates besteht, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen.
Auf Hinderungsgründe  gemäß § 59 Absatz 3 Gemeindeordnung des 
Landes Sachsen-Anhalt wird hingewiesen.
Gem. § 59 Abs.1 Satz 4 GO LSA muss die Bewerbung für die Wahl zur 
Bürgermeisterin/zum Bürgermeister von mindestens ein vom Hundert 
der Wahlberechtigten, jedoch nicht mehr als von 100 Wahlberechtigten, 
persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein.
Bewirbt sich der Amtsinhaber erneut, so ist er von der Beibringung 
von Unterstützungsunterschriften nach § 59 Abs.1 Satz 6  GO LSA 
befreit.
Für Bewerber, die durch eine Partei oder Wählergruppe unterstützt 
werden, gilt die Regelung des § 21 Abs. 10 Satz 1 des Kommunalwahl-
gesetzes entsprechend, wenn für den Bewerber eine Unterstützungs-
erklärung in einem Verfahren nach § 24 des Kommunalwahlgesetzes 
abgegeben wurde. 
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen richten Sie bitte 
unter dem Kennwort „Bürgermeisterwahl“ innerhalb der Einrei-
chungsfrist an den 
 Wahlleiter der Stadt Hohenmölsen
 Markt 1, 06679 Hohenmölsen.
Die Einreichungsfrist beginnt am Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung dieser Stellenausschreibung und endet am 19. Februar 
18.00 Uhr.
Benötigte Formblätter können bei dem Wahlleiter abgefordert werden.

Hohenmölsen, 31. Dezember 2007

gez. von Fintel
Bürgermeister 

Stellenausschreibung zur Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt Hohenmölsen

straße – Hochkippe (LSG) nur für den fußläufigen Verkehr und 
den Betriebs- und Versorgungsverkehr bestimmt, die Nutzung 
für den motorisierten Individualverkehr wird nicht gestattet. 

Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 3 Verwal-
tungsverfahrensgesetz Land Sachsen-Anhalt (VwVfG LSA) vom 18. 
November 2005 in der zur Zeit gültigen Fassung zwei Wochen nach 
dieser Bekanntmachung als bekannt gemacht. Die Frist beginnt am 
Tag nach dieser Bekanntmachung. Sie kann innerhalb dieser Frist 
im Ordnungsamt der Stadtverwaltung Hohenmölsen, Großgrimma-
er Straße 2, 06679 Hohenmölsen montags bis freitags während der 
Dienststunden eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei 
der Stadtverwaltung Hohenmölsen Markt 1, 06679 Hohenmölsen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift einzulegen.

Hohenmölsen, 31.12.2007

gez. von Fintel 
Bürgermeister

Bekanntmachung

Die Stadt Hohenmölsen beabsichtigt die Widmung der Sankt-Barbara-
Straße (Privatstraße) in Hohenmölsen gemäß §6 Abs. 1 des Straßen-
gesetzes Land Sachsen-Anhalt (StrGLSA) vom 6. Juli 1993 (GVBl. 
LSA S. 334) in der zur Zeit gültigen Fassung.

Lagebezeichnung:
 Gemarkung Hohenmölsen 	 Flur 5 Flurstück 173
 Gemarkung Webau	 Flur 3 Flurstück 101
verlaufend von Kreuzung Hohenmölsen Weißenfelser Straße/Pegauer 
Straße (L 190) zum Südplatz Anbindung der Industrie- und Gewer-
beparks Hohenmölsen 

Festsetzung:
a) Klassifizierung:
 Gemeindestraße nach § 3 Abs. 1 Nr. 3 StrG LSA
b) Funktion:
 Erschließungsstraße für den Gemeingebrauch
c) Träger der Straßenbaulast:
 Stadt Hohenmölsen (Kaufvertrag vom 12. November 2007)
d) Nutzungsbeschränkungen:
 Gemäß § 6 Abs. 2 StrG LSA ist die Nutzung der Anschluss-



Seite 8 Amtsblatt der Stadt Hohenmölsen  31. Dezember 2007

Amtlicher Teil

Satzung

zur 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die  Niederschlagswasserentsorgung 

(Niederschlagswassergebührensatzung) der Ortschaft Webau

Auf der Grundlage der §§ 6, 8 und 44 der Gemeindeordnung für das 
Land Sachsen-Anhalt (GO-LSA) vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568) 
in der zur Zeit gültigen Fassung i. V. m. § 151 des Wassergesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (WG-LSA) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 21.04.1998 (GVBl. LSA S. 186) in der zur Zeit gültigen 
Fassung und §§ 5 und 8 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
13.12.1996 (GVBl. LSA S. 406) in der zur Zeit gültigen Fassung sowie 
§ 19 Absatz 1 der Niederschlagswasserentsorgungssatzung der Stadt 
Hohenmölsen vom 11.12.2003 in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.12.2006, veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Hohenmölsen 
Nr. 1, Jahrgang 17, vom 31.12.2006, hat der Stadtrat der Stadt Hohen-
mölsen in seiner Sitzung am 13. Dezember 2007 folgende Satzung
beschlossen:

Artikel 1:
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die  Niederschlags-
wasserentsorgung (Niederschlagswassergebührensatzung) der Ort-
schaft Webau vom 17.03.2005 in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 31.03.2005 im Amtsblatt der Stadt Hohenmölsen wird wie folgt 
geändert:

§ 2 Begriffsbestimmungen erhält folgenden neuen Wortlaut:
(7) Unter Ökopflaster ist Pflaster einzuordnen, welches mittels aus-
sagefähigem Zertifikat eine Sickerfähigkeit aufweist, die dauerhaft 
mindestens 200 l/s x ha beträgt.  

Aus dem bisherigen Punkt (7) wird Punkt (8).

§ 3 Gebührenerhebung und Maßstab wird wie folgt erweitert:

 Versiegelungsarten	 Abflussbeiwert
   	 
 Ökopflaster	 0,6

§ 8 Einleitgebühr erhält folgenden neuen Wortlaut:
Die Einleitgebühr beträgt jährlich 0,39 €/m² angeschlossene Grund-
fläche.

Artikel 2:
Diese Satzung tritt mit dem Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.

Hohenmölsen, 14.12.2007

gez. von Fintel
Bürgermeister

Weihnachtsbaumentsorgung

Neben den Entsorgungsmöglichkeiten der Biotonne, dem Kompost-
platz Gewerbegebiet „Einheit“ Hohenmölsen und der Wertstoffhöfe 
im Territorium sollen auf Wunsch des Bürgermeisters und der Orts-
bürgermeister, die Möglichkeit der zentralen Stellung von Sammel-
containern genutzt werden.

Aufstellung in der Zeit von  4. Januar 2008, 08.00 Uhr bis 7. Januar 
2008, 18.00 Uhr

Hohenmölsen
 Wilhelm-Pieck-Straße/Am Bäumchen 10 m³
 Frh.-von-Reichenbach-Straße/Wilhelm-Külz-Straße 10 m³
 Mauerstraße Parkplatz, Blumenhaus Am Südhang 10 m³
OT Zembschen
 Standort Duales System, Dorfstraße 5 m³
OT Keutschen
 Standort Duales System, Ringstraße 5 m³
OT Webau
 Vorplatz An der Waage/Gut Bergmann 5 m³
OT Wählitz
 Standort Duales System, Wiesengrund 5 m³
OT Rössuln
 Standort Duales System, Bergstraße Einm. Am Park 5 m³
OT Werschen
 Standort Duales System, Mühlgasse  5 m³
OT Oberwerschen
 Standort Vorplatz Sportplatz Am Bäckerberg 5 m³

Bitte nutzen Sie diese zentralen Sammelbehälter ausschließlich zur 
Entsorgung von Weihnachtsbäumen ohne Baumschmuck.

Öffnungszeiten Grünschnittplatz Hohenmölsen 
 Freitag:	 13-17 Uhr
 Samstag:	 09-12 Uhr 

gez. Brauer 
Leiter des Ordnungsamtes 

Ordnungsamt

Bekanntmachung

Nach § 34 Abs. 4 des Meldegesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (MG 
LSA) i.d.F. vom 01.03.1996 (GVBl. LSA S. 122) kann jede Einwohnerin 
und jeder Einwohner der Erteilung einer Gruppenauskunft über seine 
Daten ohne Angabe von Gründen und gebührenfrei widersprechen:

- an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen sowie an zugelassene Bewerberinnen und Bewerber um 
das Amt der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters oder der 

Einwohnermeldeamt

Landrätin oder des Landrates
 (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften)
- an Antragstellende im Zusammenhang mit Volksinitiativen, 

angenommene  Volksbegehren und Volksentscheidungen
 (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften)
- an Presse und Rundfunk sowie Mitglieder parlamentarischer 

und kommunaler Vertretungskörperschaften über Alters- und 
Ehejubiläen

 (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften 
sowie zusätzlich Tag und Art des Jubiläums)

- Adressbuchverlage
 (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften 

aller Einwohnerrinnen und Einwohner die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben).

Personen, die mit der Auskunftserteilung in diesen Fällen insge-
samt oder einzeln nicht einverstanden sind, können dies der Stadt 
Hohenmölsen Einwohnermeldeamt, Markt 13, 06679 Hohenmölsen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift mitteilen.
Bürger, die eine derartige Erklärung bereits früher bei dieser Meld-
ebehörde abgegeben haben, brauchen diese nicht zu erneuern. 

gez. Goder
Sachgebietsleiterin Einwohnermeldeamt
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Die in diesem Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen nicht mit der Meinung der 
Redaktion übereinstimmen.Nichtamtlicher  Teil

Die Kirchengemeinden Hohenmölsen geben bekannt

Evangelische Kirchengemeinde Katholische Kirchengemeinde

Allen Lesern des Amtsblattes 
ein gutes und gesegnetes Jahr 2008!

1. Januar 2008: Neujahr Weltgebetstag für den Frieden!
  Leitwort:	 „Die Menschheitsfamilie,
  	 Gemeinschaft des Friedens!“
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen
 15.30 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern

Sonntag, 6. Januar 2008: Fest der hl. 3 Könige
Hochfest der Erscheinung des Herrn – Epiphanie
 Zwischen Weihnachten und dem Fest der hl. 3 Könige werden die 
 Sternsinger umherziehen und Spenden sammeln für Kinder in Not.

Die Sternsingeraktion steht unter dem Leitwort:
„Kinder sagen ja zur Schöpfung ‑ Tianay ny Haritanan Atra“
 08.00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen

Dienstag, 8. Januar 2008:
 13.30 Uhr Senioren Nachmittag in der Weihnachtszeit

Samstag, 12. Januar 2008:
 14.00 Uhr Krippenspiel in Schelkau (Caritaseinrichtung)

Sonntag, 13. Januar 2008: Fest der Taufe des Herrn
 08.00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen

2. Sonntag im Jahreskreis: 20. Januar 2008: Weltgebetswoche
 für die Einheit im Glauben:
 Thema: „Betet ohne Unterlass“ 1 Thess 5,13b‑ 18
 08.00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen

Dienstag, 22. Januar 2008:
 19.30 Uhr Kolpings‑ und Gemeindeabend mit Ehepaar Behnke
  Jahreshauptversammlung der Kolpingsfamilie

Freitag, 25. Januar 2008:
 18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
  für die Einheit im Glauben

3. Sonntag im Jahreskreis: 27. Januar 2008:
 09.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen und Kirchencocktail
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern

Veranstaltungen des Evangelischen 
Kirchspiels Hohenmölsen-Land

Allen Bürgerinnen und Bürgern 
wünschen wir ein gesegnetes neues Jahr!

Gottesdienste in den verschiedenen Kirchen

Neujahr	 01. Jan.	 10.15 Uhr	 Hohenmölsen
Epiphanias	 06. Jan.	 10.15 Uhr	 Hohenmölsen
 		  14.00 Uhr	 Luckenau mit Aufführung
 			   des Dreikönigsspiels
Letzter  So.	 13. Jan.	 10.15 Uhr	 Hohenmölsen
n. Epiphanias		  14.00 Uhr	 Muschwitz (Turmzimmer)
Septuagesimae	 20. Jan.	 10.15 Uhr	 Hohenmölsen 
Freitag  !!!!	 25. Jan.	 18.00 Uhr	 in der katholischen Kirche
 			   Hohenmölsen Ökumenischer
 			   Gottesdienst zur Woche der
 			   Einheit der Christen

Kommen Sie doch mal wieder in den Gottesdienst!
Im Winter sind wir in der beheizten Kirche in Hohenmölsen 

oder im Gemeinderaum.

Treffpunkte im Gemeindehaus
Eingeladen sind grundsätzlich 

alle interessierte Bürgerinnen und Bürger!

Der Mütterkreis trifft sich 
am Donnerstag !!!, den 10. Januar um 19.00 Uhr.

Frauenhilfetreff (SeniorInnenkreis) 
am 09. Januar um 14.30 Uhr.  

Kindertreff ist ab Januar wieder jeden Freitag 15.30 -17.30 Uhr.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, die Lust bei Spiel und Spaß 
haben, Geschichten aus der Bibel kennen zulernen.

Flötenkreis, donnerstags ab 16.00 Uhr  
Gitarrengruppen, mittwochs ab	 14.30 - 15.00 Uhr
 	 15.15 - 16.00 Uhr

Die Konfirmanden treffen sich am 26. Januar von 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr zum Konfitag in Hohenmölsen.

Gesprächskreis „Glaube, Kirche, Religion“ und der Familien-
kreis treffen sich am 29. Januar 19.30 Uhr. 
Ein Treffpunkt für alle Neugierigen, die mehr von Kirche Religion, 
Glaube und  Kirche hören wollen.

Frauenklönabend ist am 17. Januar, 19.00 Uhr 
Erwachsentaufkurs, 17. Januar 19.30 Uhr . Einführung in den 
christlichen Glauben: Wie ist das mit Ostern und der Auferstehung? 

Gospelchor Celebrate probt jeden Montag 
von 19.00 -21.00 Uhr im Theissener Pfarrhaus.

Kirchenchor Muschwitz, freitags 19.30 Uhr 
(Nähere Informationen bei Fam. Minks 23861)

Dankeschönveranstaltung für alle Krippenspielkinder
18. Januar, ab 15.30 Uhr im Gemeindehaus

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 10

donnerstags, 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Pfarrer Th. Wisch 034441 22910
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Stadtbibliothek Hohenmölsen

Die Kinder des Kindergartens Keutschen sind am 7. Dezember 2007 
zur Weihnachtsveranstaltung in die Stadtbibliothek gekommen und 
erlebten ein kleines musikalisch-literarisches Programm.

Tag der offenen Tür
am Agricolagymnasium

Am Samstag, dem 19.01.2008, öffnet das Agricolagymnasium Ho-
henmölsen von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr seine Pforten.
Alle Fachbereiche und Arbeitsgemeinschaften stellen sich vor. Beson-
ders für die Kleinen wird es viel zu sehen, staunen und mitzumachen 
geben. Gleichzeitig führt unser Schulleiter, Herr Meudtner, um 10.00 
Uhr und um 11.00 Uhr eine Informationsveranstaltung für die Eltern 
der Schüler durch, die ab kommendem Schuljahr das Gymnasium 
besuchen möchten.
In der Aula werden Schüler der 12. Klassen belegte Brote, selbst 
gebackenen Kuchen und Getränke anbieten, ab 11.30 Uhr wird auf 
der Bühne ein interessantes Kulturprogramm gezeigt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn an diesem Samstag recht viele Be-
sucher den Weg in unser Gymnasium finden und sich von der Vielfalt 
unserer schulischen und außerschulischen Angebote überzeugen.

gez. Ines Sengewald, Schulfachliche Koordinatorin

Steuern sparen!
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten

und bearbeiten Ihre

Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer

Mitgliedschaft statt, ausschließlich bei Einkünften
aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten und

Unterhaltsleistungen.

Beratungsstelle: 06679 Hohenmölsen Goethestr. 39
Beratungsstellenleiter: Erich Harpke (Steuerfachg.)

Tel.: 03 44 41 / 2 29 63 Fax: 03 44 41 / 3 96 22
  EMail: eharpke@lsthv.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 16.00-19.00 Do   09.00-16.00
 Sa 09.00-12.00
 und nach telefonischer Vereinbarung
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Lohnsteuerhilfe
für Arbeitsnehmer e.V. • Lohnsteuerhilfeverein • Sitz Gladbeck

Termine und Vorschau
20.01.08 Berlin „Grüne Woche“
 (Abfahrt 06.30 Uhr HHM u. Kreis ge biet)

25.02.08 Gera „Frühlingsfest der Volksmusik“
 präsentiert von Florian Silbereisen
 (Abfahrt 17.00 Uhr HHM u. Kreis ge biet)

09.03.08 Einkaufsfahrt Johann-Georgenstadt
 (Abfahrt 06.30 Uhr HHM u. Kreis ge biet)

16.03.08 Einkaufsfahrt Bad Muskau
 (Abfahrt 05.00 Uhr HHM u. Kreis ge biet)

29.03. - Fahrt nach Elisabethszell (Bayerischer Wald)

04.04.08 mit Fahrt auf dem gläsernen Schiff auf der Donau,
 Busausflug u. Live-Abend mit den „Geschwister Hofmann“

 Tel.:  03 44 41 /  2 45 32
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Der Weihnachtsmann möchte sich im Namen der Stadtverwaltung 
Hohenmölsen bei  allen Spendern von Weihnachtsbäumen und Tan-
nengrün bedanken.

Für die Unterstützung in Vorbereitung und Durchführung des Weih-
nachtsmarktes möchten wir uns recht herzlich bei folgenden Firmen 
und Personen bedanken:

- Abbruch, Erdbewegung, Straßenreinigung, Containerdienst 
Günter Bach

- Bäckerei Hans-Dieter Werner
- Elektro Nidoschefsky GmbH
- Mitarbeitern des Bauhofes
- sowie allen Standbetreibern und Händlern

Rückblick Weihnachtsmarkt 2007

Rechtsanwalt
Mathias Griesbach

Ich bin umgezogen !
Ab sofort befindet sich meine Rechtsanwalts-Kanzlei jetzt neu in der 

August Bebel Str. 1
06679 Hohenmölsen

Sie erreichen mich werktags von 9-18 Uhr unter Tel. 03 44 41 - 39 86 87
(Fax: 03 44 41 - 39 86 89) , oder per Email
info@die-schwurhand.de, Internet: www.die-schwurhand.de)

Rechtsanwalt
Mathias Griesbach

Ich bin umgezogen !
Ab sofort befindet sich meine Rechtsanwalts-Kanzlei jetzt neu in der 

August Bebel Str. 1
06679 Hohenmölsen

Sie erreichen mich werktags von 9-18 Uhr unter Tel. 03 44 41 - 39 86 87
(Fax: 03 44 41 - 39 86 89) , oder per Email
info@die-schwurhand.de, Internet: www.die-schwurhand.de)
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... aber in fröhlicher Runde und 
in zuversichtlicher Erwartung 
des Jahres 2008.
Wir möchten diesen Optimis-
mus mit Ihnen teilen und freuen 
uns darauf, auch im neuen Jahr 
wieder tatkräftig an Ihrer Seite 
zu sein.

Wieder mal kurz vor
zwölf

Hohenmölsen, Herrenstraße (03’44’41) 47’00
Hohenmölsen, Kirschbergcenter (03’44’41) 9’73’90

ÖSA
Versicherungen

Kreissparkasse
Weißenfels
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Arbeitnehmer betreuen wir von A-Z im 
Rahmen einer Mitgliedschaft bei der
Einkommensteuererklärung,
wenn Sie Einkünfte ausschließlich 
aus nichtsselbständiger Tätigkeit 
haben und Ihre Nebeneinnahmen 
aus Überschusseinkünften (z. B. 
Vermietung) die Einnahmegrenze
von insgesamt  9.000 bzw. 

 18.000 nicht übersteigen.

kostenloses Info-Telefon:
08 00 - 1 81 76 16

Internet: www.vlh.de  •  e-mail: vlh@vlh.de

Beratungsstelle:

06679 Hohenmölsen
August-Bebel-Straße 1
Tel.: 03 44 41 - 2 26 65
Fax: 03 44 41 - 2 26 65

Bürozeit:
 Mo.   14.30-17.30 Uhr
 Mi. 9-12 Uhr u.  14.30-17.30 Uhr
 Do. 9-12 Uhr
 oder nach Vereinbarung.

L o h n s t e u e r h i l f e v e r e i n

SV Großgrimma e.V.
Hiermit laden wir alle Sportlerinnen 
und Sportler des SV Großgrimma e.V. 
am 19.01.2008, um 19.00 Uhr zur Mit-
gliederversammlung ins Bürgerhaus 
Hohenmölsen recht herzlich ein. 
Der Vorstand

Senioren‑Video‑Club AWO Pfl egeheim

Mittwoch, 09.01.2008, 14.30 Uhr
Video-Kaffeenachmittag mit Jah-
resrückblick 2007 und „Winter im 
erzgebirgisch-vogtländischen Bürsten-
macherwinkel“
gez. Berndt 

Der Seniorenklub Großgrimma informiert!

Donnerstag, 03.01.2008, 14.00 Uhr
 Leitungssitzung im Bürgerhaus
Montag, 28.01.2008, 14.00 Uhr
 Jahreshauptversammlung mit
 Schlachtefest
gez. Rödiger, Vorsitzender
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1. Skatverein Hohenmölsen 1994 e. V.

SG Wählitz e. V.

Spielplan Januar 2008

Freitag, 04.01.2008, 18.00 Uhr
 Mitgliederversammlung im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen,
 anschließend 1. Trainingstag.
Freitag, 11.01.2008, 18.30 Uhr
 2. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen,
Sonnabend, 12.01.2008, 10.00 Uhr
 VI. Skatturnier um den RATSKELLER-POKAL
 im Ratskeller in Teuchern.
Freitag, 18.01.2008, 18.30 Uhr
 3. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen.
Sonnabend, 19.01.2008, 10.00 Uhr
 Landeskonferenz des Sportskatverbandes von Sachsen-Anhalt.
Freitag, 25.01.2008, 18.30 Uhr
 4. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen.

Danke!

Die Mitglieder des 1. Skatvereines Hohenmölsen 1994 e. V. bedanken 
sich herzlich bei der Kreissparkasse Weißenfels-Hohenmölsen für 
die finanzielle Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung 
der Stadtmeisterschaft im November 2007. Besonderer Dank gilt auch 
den Vereinsmitgliedern Jürgen Katt (Kfz-Sachverständiger) und 
Carlo Dörl (Tankstelle Teuchern) für die Finanzierung einheitlicher 
Spielkleidung.

gez. Pohle
Pressewart

Soziokulturelles Zentrum „Lindenhof“

Veranstaltungen im Januar 2008

18. Januar 2008	 18:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung FFw
 		  Hohenmölsen
25. Januar 2008	 18:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung DLRG

ab 7. Januar 2008		
jeden Montag	 19.00 Uhr	 Probe Stadtchor „Lyra“
 		  Hohenmölsen e.V.
jeden Dienstag	 ab 13.45 Uhr	 Unterricht Musikschule Fröhlich
jeden Dienstag	 19.00 Uhr	 Textilzirkel
jeden Mittwoch	 19.00 Uhr	 Probe Mandolinenorchester
 		  Hohenmölsen e.V.
jeden Donnerstag	 14.00 Uhr	 Seniorensport STV 81
 		  Hohenmölsen e.V.
 	 17.00 Uhr	 Trainingszeit Vo Dao Vietnam

Vorschau

02. Februar 2008	 20.11 Uhr	 Karneval mit 1. LCC
 Kartenvorverkauf ab 07. Januar 2008
09. Februar 2008	 16.00 Uhr	 Pittiplatsch und seine Freunde

Änderungen vorbehalten!

gez. Grabs

Spielplan Januar 2008
Abteilung Kegeln

Sonnabend, 05.01.2008
 09.00 Uhr 11. Neujahrsturnier. SG Wählitz I und II,
  SV Hohenmölsen, Empor Gröben
Sonntag, 06.01.2008
 09.00 Uhr SG Wählitz Damen II - SV G‑W Granschütz Damen
Sonnabend, 12.01.2008
 09.00 Uhr SV G‑W Langendorf V - SG Wählitz IV
 13.00 Uhr SKC Buna Schkopau - SG Wählitz I
 14.00 Uhr SG Wählitz II - SG Chemie Zeitz I
Sonntag, 13.01.2008
 09.00 Uhr SV Großgrimma III - SG Wählitz V
 09.00 Uhr SV Kretzschau Damen - SG Wählitz Damen II
 09.00 Uhr SG Wählitz Jgd. - SG Chemie Zeitz Jgd.
 10.00 Uhr SV Burgwerben Damen - SG Wählitz Damen I
Sonnabend, 19.01.2008
 09.00 Uhr SG Wählitz V - SV Teuchern III
 13.00 Uhr SG Wählitz III - SV G‑W Langendorf IV
Freitag, 25.01.2008
 16.00 Uhr SV G‑W Langendorf Jgd. II -	 SG Wählitz Jgd.
Sonnabend, 26.01.2008
 09.00 Uhr SV G‑W Langendorf III - SG Wählitz II
 09.00 Uhr SG Wählitz IV - SV Lok Weißenfels II
 13.00 Uhr SV Teuchern II - SG Wählitz III
 13.30 Uhr SG Wählitz I - SV Anhalt Bernburg
Sonntag, 27.01.2008
 10.00 Uhr SG Wählitz Damen I SV G‑W Langendorf II
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Platten- u. Party-Service

!!! SPORT-Live auf Großbildwand !!!

Mega-Spaß zu Mini-Preisen

DAS TEAM
Kerstin & Ronald

Bestellungen ab 16.00 Uhr –
Auslieferung rund um die Uhr!

... mit tollen Hausrabatten ...

Unseren Gästen und a l len Sport lern wünschen wir
einen guten Rutsch und ein er folgreiches neues Jahr !

SV 1919 Hohenmölsen e. V.

Der SV Hohenmölsen möchte sich bei allen Mitgliedern, Sponso-
ren, Eltern,  sowie den vielen fleißigen Helfern und nicht zuletzt 
bei allen, die auch im zurückliegenden Jahr  Woche für Woche 
unseren Mannschaften die Daumen gedrückt haben, recht herzlich 
bedanken.
Wir wünschen einen guten Rutsch und ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2008.

SV Hohenmölsen
Abt. Fußball 

SV „Eintracht“ Jaucha e. V.

Freundschaftsspiele Januar 2008

Samstag, 12.01.2008
 Teilnahme am Hallenturnier des SV Hohenmölsen 1919 e. V.,
 GLÜCKAUF SPORTHALLE Hohenmölsen  
 Beginn: 10.00 Uhr
Freitag, 18.01.2008
 Teilnahme am Turnier Alte Herren, Dessau
Samstag, 19.01.2008
 Teilnahme am Hallenturnier des SV Teuchern 1910 e. V.,
 Beginn:  9.00 Uhr

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunden und Förderern ein  
gesundes und erfolgreiches 2008.

Der Vorstand

SV Großgrimma e. V.

SV Großgrimma – Fußball in der Winterpause 

Männer und Damenbereich
19.01.08 SVG I zum Hallenturnier des SV Hohenmölsen 
 10.00-15.00 Uhr in der GLÜCKAUF SPORTHALLE
26.01.08 SVG I gegen TUS Pegau 14.00 Uhr zu Hause
27.01.08 SVG I Turnier Stadtwerke Cup von RW Weißenfels 
 15.00-20.00 Uhr in der Stadthalle Weißenfels Beuditzstraße

11.01.08 SVG Damen Hallenturnier bei Naumburg 05
 19.00-24.00 Uhr

Nachwuchsbereich
05.01.08 A-Jugend  SVG 9.00-15.00 Uhr Ford Cup
 GLÜCKAUF SPORTHALLE HHM
19.01.08 B-Jugend SVG Hallenturnier bei TUS Pegau
20.01.08 A-Jugend  SVG Hallenturnier bei TUS Pegau
27.01.08 E-Jugend SVG 9.00-15.00 Uhr Hallenturnier
 GLÜCKAUF SPORTHALLE HHM

gez. Bertram Müller
Abteilungsleiter Fußball 

Fliesenleger- u.
Maurermeister-
Betrieb
Walter Schellenberg
Oststraße 14   06679 Hohenmölsen

 03 44 41 - 3 31 03
Fliesen  Platten  Mosaik  Natursteinarbeiten
Balkone  Terrassen  Maurer-, Putz- u. Estricharbeiten

www.f l iesen-schel lenberg.de

Abt. Kegeln Januar 2008

Damen (Bezirksliga Süd)
11. Spieltag, 13.01.2008
 19.00 Uhr SV Hohenmölsen - SV Lok Weißenfels
12. Spieltag, 27.01.2008
 09.00 Uhr KSV Sangerhausen II - Sv Hohenmölsen

Herren (Verbandsliga)
11. Spieltag, 12.01.2008
 13.00 Uhr Aufbau Eisleben - SV Hohenmölsen
12. Spieltag, 26.01.2008
 13.30 Uhr SV Hohenmölsen - Grün-Weiß Dessau

Herren (Kreisliga)
8. Spieltag, 05.01.2008
 13.00 Uhr Schwarz-Gelb Deuben 1 - SV Hohenmölsen II
9. Spieltag, 20.01.2008
 09.00 Uhr SV Hohenmölsen II - Grün-Weiß Taucha I

Herren (1. Kreisklasse)
8. Spieltag, 12.01.2008
 09.00 Uhr SV Hohenmölsen III - SV Teuchern II
9. Spieltag, 26.01.2008
 13.00 Uhr Grün-Weiß Langendorf IV - SV Hohenmölsen II

Allen Sportfreunden und unserem treuen Anhang ein schönes, 
friedliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
Die Leitung der Abt. Kegeln

gez. W. Blättner
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Nichtamtlicher Teil

Istanbul – Brücke zwischen zwei Kontinenten
8 Tage Griechenland – Türkei – Kroatioen – Italien

ZWA Bad Dürrenberg
Bereitschaftstelefon:

0163  54 25 020

Die Stadtverwaltung Hohenmölsen gratuliert allen 
Geburtstagskindern und Jubilaren der Stadt Hohenmölsen 
und der Ortschaften und verbindet damit beste Wünsche für 

ein neues Lebensjahr in Gesundheit und Freude.

Griechenland, Türkei, Kroatien; Erleben Sie die Höhepunkte des östlichen Mittelmeeres. 
Jeder Tag bringt Sie zu einem neuen aufregenden Ziel. Sammeln Sie während Ihres Urlaubs 
unvergessliche Eindrücke, denn die MSC Poesia verspricht eine Reise voller Harmonie 
und Poesie.

Leistungen:
Flugan-/abreise mit Condor ab/bis
Berlin nach/von Venedig inkl. Transfers
zum/vom Hafen inklusive
 7 Übernachtungen an Bord
 in der gebuchten Kategorie
 Vollpension
 während der gesamten Kreuzfahrt
 Gepäckservice an Bord
 Bordveranstaltungen
 Ein- und Ausschiffungsgebühren
 deutschsprachige Bordreiseleitung
 24 Stunden Kabinenservice

Nicht eingeschlossene Leistungen:
· Ausgaben persönlicher Art
· Trinkgelder
· Landausflüge (nur an Bord buchbar)
· diverse Versicherungen

Mögliche Zusatzleistungen:
· Buszubringer ab/bis Leipzig/Halle,
 Dessau, Dresden, Autohof Thiendorf,
 Schönefeld nach/von Berlin

65,- EUR

8 Tage ab  899,- €

Termine:
Saison A: 03.05./04.10./11.10./18.10.2008
Saison B: 10.05./17.05./24.05/31.05./07.06./ 
 14.06./21.06./28.06./13.09./20.09./ 
 27.09.2008
Saison C: 05.07./12.07./19.07./23.08./30.08./
 06.09.2008
Saison D: 26.07./02.08./09.08./16.08.2008

Hinweis:	Ein nach Reiseende noch 6 Monate
 	 gültiger Reisepass erforderlich!
Unser Reisepartner: MSC Kreuzfahrten

Weitere Preise und Informationen
erhalten Sie im:

Reisebüro am Markt
06679 Hohenmölsen
Tel.: 03 44 41 / 47 60

Unser Team wünscht Ihnen  
ein gesundes und erlebnisreiches 

neues Jahr.

Projekt „Lebenswelt“ 
am Agricolagymnasium Hohenmölsen

Nach der erfolgreichen Testphase mit 14 Schü-
lern der Klasse 10 d im vergangenen Schuljahr 
nehmen in diesem Schuljahr 42 (!) Schüler der 
10. und 11. Klassen des Agricolagymnasiums 
Hohenmölsen am Projekt „Lebenswelt“ teil. 
Kernstück des Projektes ist es, dass sich die 
Schüler über ein ½ Schuljahr lang in ihrer 
Freizeit in einer sozialen oder soziokulturellen 
Einrichtung engagieren, wobei sie durch die 
Schule pädagogisch begleitet werden. Das 
Projekt hat das Ziel, jungen Menschen einen 
verantwortungsvollen, sozialen und toleran-
ten Umgang, insbesondere mit Menschen 
in unserer Gesellschaft, näher zu bringen, 
die in der Regel nicht zur Alltagswelt der 
Jugendlichen gehören. Die Schüler treten 
dabei in direkten Kontakt und engagieren sich 
freiwillig für „Menschen, die anders sind“, 
zum Beispiel Menschen mit Behinderungen, 
Wohnungslose, alte und kranke Menschen, 
Flüchtlinge, Migranten, Kindergarten- und 
Hortkinder usw. Die pädagogische Begleitung 

durch die Schule findet unter anderem in Form 
von Workshops statt. Die ersten Workshops 
in diesem Schuljahr wurden am 08.10.2007 
und 12.10.2007 durch Anne Wannags und 
Sepp Landgraf, Schüler der 11. Klasse, 
durchgeführt, unterstützt durch die Lehrer 
K. Steinbach, K. Göbke und C. Beckert.
In einem Treffen mit dem Bürgermeister der 
Stadt Hohenmölsen, Herrn v. Fintel, wurde 
deutlich, dass auch er in diesem Projekt 
eine tatkräftige Unterstützung der Bürger in 
Hohenmölsen und Umgebung durch unsere 
Schüler sieht, da auf unterschiedlichste Art 
die Lebensqualität der betreuten Menschen 
verbessert wird.
Wir möchten ihm nochmals recht herzlich auf 
diesem Wege für die zugesagte finanzielle 
Unterstützung und die Wertschätzung unserer 
Arbeit danken.

gez. Cornelia Beckert 
Projektleiterin „Lebenswelt“


